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PRESSEMITTEILUNG 

 
Unternehmen 

 

15.000 Euro für nachhaltige Projekte: 

Esders GmbH lobt Zukunftspreis aus 

 

 Zum 30. Geburtstag des Mess- und Prüftechnikspezialisten 

 Ehrenamtliches Engagement fördern und anerkennen 

 Projekte pro Artenvielfalt, Klima- und Naturschutz gesucht 

 

Haselünne, 29. Mai 2019 – Zu ihrem 30. Unternehmensgeburts-

tag stiftet die Esders GmbH mit Sitz in Haselünne einen mit 

15.000 Euro dotierten Zukunftspreis. Bewerben können sich 

ehrenamtliche Initiativen aus dem In- und Ausland mit 

folgenden Zielen: Schonung endlicher Ressourcen, Förderung 

erneuerbarer Energien oder Bewahrung von Artenvielfalt und 

natürlichen Lebensräumen. Mit dem Preis möchte der 

Messtechnikspezialist für die Gas- und Wasserversorgung 

ehrenamtliches Engagement anerkennen und für ökologische 

Herausforderungen in Gegenwart und Zukunft sensibilisieren. 

Einsendeschluss ist der 15. Oktober 2019. 

 

„Als Unternehmen tragen wir nicht nur Verantwortung gegenüber 

Kunden, Mitarbeitern, deren Familien und unserem Standort, 

sondern auch dafür, dass kommende Generationen eine lebenswerte 

Zukunft haben“, sagt Geschäftsführer Bernd Esders. Deshalb sei der 

30. Unternehmensgeburtstag für ihn nicht nur ein Anlass zum Feiern, 

sondern auch zum Fördern ehrenamtlicher Umweltschutzprojekte. 

Gesucht werden Projekte zur Einsparung endlicher Ressourcen. 
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Hierzu zählen etwa fossile Energieträger wie Gas und Öl oder 

andere knappe Ressourcen wie Boden und Trinkwasser. Ebenso 

können sich nicht-kommerzielle Initiativen bewerben, die dem 

Ausbau regenerativer Energien oder dem Erhalt von Artenvielfalt und 

natürlichen Lebensräumen dienen. „Hierunter fallen beispielsweise 

Moorschutzprojekte, naturnaher Waldbau oder die Schaffung 

ökologischer Nischen wie Wallhecken, Blühwiesen und 

Trockenmauern“, sagt Bernd Esders. Nähere Informationen finden 

Interessierte im Internet unter https://zukunft.esders.de/. 

 

Jury aus Wissenschaft, Naturschutz und Medien vergibt Preis 

Einsendeschluss ist der 15. Oktober. Danach entscheidet eine Jury 

über die Preisträger. Für die Jury konnte Esders Persönlichkeiten 

aus Wissenschaft, Naturschutz, gemeinnützigen Organisationen und 

Medien gewinnen. Ihr gehört unter anderem Professor. Dr. Michael 

Rode an, der am Institut für Umweltplanung der Leibniz Universität in 

Hannover lehrt und stellvertretender Vorsitzender des 

Landesverbandes Niedersachen im Bund für Umwelt und 

Naturschutz Deutschland, BUND, ist. „Klimaschutz sowie die 

Bewahrung von Lebensräumen und Biodiversität sind zentrale Ziele 

des BUND und zentrale Inhalte meiner universitären Arbeit, deshalb 

bin ich gerne Teil der Jury“, sagt Prof. Dr. Michael Rode. 

 

Als Hersteller von Leckortungs- sowie Mess- und Prüftechnik leistet 

die Esders GmbH seit 30 Jahren einen Beitrag zur Sicherheit und 

Schonung der Ressourcen Gas und Wasser. Darüber hinaus 

übernimmt das Familienunternehmen Verantwortung für alle 

Bereiche, auf die es unmittelbar Einfluss hat, um seinen 

ökologischen Fußabdruck zu verringern. Das umfasst unter anderem 

die Energieversorgung aus ressourcenschonenden und 

regenerativen Quellen. Die Bepflanzung des Firmensitzes, der nicht 

https://zukunft.esders.de/
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nur Betriebsgelände, sondern auch naturnaher Lebensraum für 

Insekten und Kleintiere sein soll, sowie die Kompensation des 

Treibstoffverbrauchs der Firmenflotte. 

 

Weitere Informationen unter: www.esders.de  

 

Bildunterzeilen: 

 
Datei Prof. Dr. Michael Rode.jpg:  

„Klimaschutz sowie die Bewahrung von Lebensräumen und 

Biodiversität sind zentrale Ziele des BUND und zentrale Inhalte 

meiner universitären Arbeit, deshalb bin ich gerne Teil der Jury“, sagt 

Prof. Dr. Michael Rode, Institut für Umweltplanung der Universität 

Hannover und Stellvertretender Vorsitzender des Landesverbandes 

Niedersachen im Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland 

BUND (Quelle: Michael Rode) 

 

Datei Martin Esders.jpg:  

„Mit dem Zukunftspreis möchten wir ehrenamtliches 

Umweltschutzengagement anerkennen und fördern“, sagt 

Geschäftsführer Martin Esders, der innerhalb der Geschäftsführung 

des Familienunternehmens Marketing und internationalen Vertrieb 

verantwortet. (Quelle: Esders GmbH) 
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Über die Esders GmbH: 

 
Kontakt für Journalisten & Redaktionen: 
 

Carsten Hinnah 
Sputnik GmbH 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Hafenweg 9 
48155 Münster 
Tel.:  +49 (0) 2 51 / 62 55 61-20 
Fax:  +49 (0) 2 51 / 62 55 61-19 
hinnah@sputnik-agentur.de 
www.sputnik-agentur.de 

Christian Wopen 
Sputnik GmbH 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Hafenweg 9 
48155 Münster 
Tel.:  +49 (0) 2 51 / 62 55 61-21 
Fax:  +49 (0) 2 51 / 62 55 61-19 
wopen@sputnik-agentur.de 
www.sputnik-agentur.de 

 

 

Die Esders GmbH ist Hersteller und Anbieter von Messgeräten, Software und 

Systemlösungen für den Gas-, Wasser- und Biogasbereich. Spezialisiert hat sich 

das Familienunternehmen in den vergangenen 30 Jahren auf die Gebiete Gas-

spür- und Gasmesstechnik sowie Wasserleckortung. Weitere Schwerpunkte 

bilden Druckmesstechnik und Prüfsysteme für Gasmess- und Gaswarngeräte. Mit 

seinen Produkten liefert das Unternehmen die Basis für sichere Rohrleitungen 

und damit für die Schonung von Ressourcen. Die Esders GmbH fertigt aus-

nahmslos in Deutschland und ist nach ISO 9001 sowie ATEX 2014/34/EU 

zertifiziert. Zu den Kunden gehören Energieversorgungsunternehmen ebenso wie 

Dienstleistungs- und Handwerksbetriebe der Gas- und Wasserwirtschaft. Das 

Unternehmen wurde 1989 gegründet und beschäftigt heute 115 Mitarbeiter, 

davon über 100 am Hauptsitz in Haselünne. Zusätzlich hat Esders Vertriebs-

niederlassungen in China, den Niederlanden und Polen. 
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